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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

f̂ ü r - e tt
See , Donau, Wiesen - und Dreisam - Kreis.

Nro . 51 . Samstag den 26 . Iuny 1813.
Mit Großherzoglkch Badischem gnädigstem Privilegs ».

Verfügung des Direktorit des Dreifamkreises .
(Das Vertrinken der Weinkaufgelder bey Privatversteigerungen betreffend.)

K. D. Nr. 9095. In GemäSheit hohen Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums
deS Innern Generaldirektorium vom roten dieses Nr. 2077 darf das Vertrinken der Wein,
kaufgelder bey Privatversteigerungen nicht während der Dauer der Versteigerung, sondern
erst nach Ihrer Beendigung geschehen .

Welches , unter Bezug auf die im Regierungsblatt Nr. HI . d. I . erschienene Verfügung
vom rZten Zänker d. Z. mit dem Anfügen zur bffenllichen Kenntviß gebracht wird , dass
die Aemter des Dreifamkreises auf Beobachtung dieser höchsten Anordnung genau zu wa-
chen haben.

Freyburg den 18 . Iuny 1813 .
Großherzoglich BadischeS Direktorium deS Dreifamkreises .

von Roggenbach . vät . Güllman .

Bekanntmachungen .
K. D. Nr . 9006. Auf die von höchstem Orte getroffene Anordnung bezieht Bezirks,amtmann Baumüller am arten dieses seinen neuen Dienstpvjten, und übergiebt am

nämlichen Tage seine bisherige Stelle in Endingen seinem bereits eingetroffenen Nachfolger
Bezirks Amtmann Kapferer .

Welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird«
Freyburg den i 8 Iuny 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreifamkreises.von Roggenbach . vät . Güllmann .
(Die Annahme neuer Präparanden an dem Schullehrer - Institut zu Rastadt betreffend .)

K. D . R . 9338. Auf den hohen Erlaß des Grvßherzvglichen Ministeriums deS In ,
«ern , karhol. Kirchendepartemeut vom 9. Iuny d. I . Nr. 4699 wird andurch öffentlich b«,
kannt gemacht , daß künftig bey demlSchullehrer-Znstitut zu Rastadt die Annahmen neuer
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Präparanden nur am Ende des SommersemeHerS , also mit Anfang des Wintersemesters
statt finden . ^

Freyburg den ar . Juny iZiZ .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . v6k . - Güllmann .

( Das Frankiren der Briefe an die im Felde stehenden König !. Würtenberg . Militair . Jnvi «
viduen bet essend . )

Von der König ! . Würtemb . Behörde ist die Eröffnung hierher geschehen , daß alle an
Köngl . Würtemb . im Felde stehende Militair » Individuen gerichtete Briefe allein von dem
Köngl . Ober » Postawte in Stuttgardt spedirt und dort nicht anderst als Franko angenommen
werden .

Es sind demnach sämmtliche auf den Großherzogl . Posten aufgegebenen Briefe unter
solchen Advreffen

a ) mit dem tarifmäßigen Großherzoglichen Portobetrag . und
d ) mit ag kr. für jeden Brief groß oder klein als Kön 'gl . Würtemb . Porto zu frankiren ,

oder aber zu erwarten , daß sie von dem Ober » Postamt Stuttgardt nicht angenommen
werden .
Wan benachrichtigt das Publikum hievon mit dem Bemerken , daß - Geldpackete an sol .

che bey dem König ! . Armeekorps stehende Individuen gar nicht auf den Würtemb . Posten
angenommen werden .

Karlsruhe den ar . Juny lZiZ .
Großherzoglich Badische Postdirektion .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Sch ulbenltg utdationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
rer dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidtrung
drrftlben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Lahr

( 1 ) zu Lahr an Zimmermann Peter
Weisheit auf Dienstag den 20 . July
d. I . vor das Kommissariat .

( l ) zu Lahr an Schreiner Karl Frie »
derich Iuzler auf Mittwoch den 21 .
July d? J . vor das Kommissariat .

( 1 ) zuDinglingen anAndreas Koch
auf Donnerstag den 22 . July d. I .
vor das Kommissariat in Lahr . Aus dem

Bezirksamt Blumenfrld

1 . Christian Vetter , alt Vogt von Kon .

ninqen , auf Montag den 28ten Juny
d. iJ . vor dem Amtsreviforat zu Thcngen .

2 . Joseph Meß me r , alt Förster zu Blu ,
menfeld , auf Samstag den 26ten Ju »
n y vor dem Comnttssarius im Wirthshaus
zu Blumenfrld .

3 . Anton Wind von Wotterdingen an obi »
gem Tag und Ort , wie Joseph Mcßmer .

4. Geo rg Ritter vonBußlingen aufMitt .
woch den 30 . Juny ebenfalls imWirths .
Haus zu Blumenfeld .

Blumenfeld den 10 . Juny 4813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

von Haubert .
Schuldenliquidation des Jakob Meyer zu

Vörstetten .
( t ) Da sich Jakob Meyer , alt Vogts

Sohn von Vörstetten , zahlungsunvermögend er »
klärt hat ; so wirb Tagfarth zur Pa,stvschul »
denliguibation auf Montag den 19 len k.
M . July angeordnet .

Dessen rechtmäßige Gläubiger werden daher
ansgerufen , ihre Anrorderungen zur bestimmten
Zeit vor dem Theilungekommissair Hagner im
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Löwenwirtbsbaus zu Vörstetten unter Darle «

gu » a d . r erforderlichen Beweisurkunden richtig
zu stelle» , u »d sich bey der vorwallenden Gant
über tw etwaiges Präiatwnsrecht auszuwcifen ,
oder im AuSbicibungsiall mit dem Ausschluß
dieser Gammaffe bestraft ju werden .

Frcydurg den 20 . Juny 1813 .
GroßherzogUches Iltes Landamt .

F . Molttor .
Schnldenliquidakion des Jhann Gasser zu

Großlchönach .
( 1 ) Ucber das verschuldete Vermögen des

Johann Gasser zu Großschönach wird hie -
m «c c» . Gant erkennet , und Llqulbakionstagfahrt
auf Samstag d e n 2 4 t e n Iuly t. I . an »
beraumt .

Dessen sämmtllche Gläubiger werden daher
unirr dem Präjudiz des Ausschlusses von gegen »

wärtiger Masse vorgcladen , an dem - oden be»

stiinmten Tage ihre Forderungen unter Vorlage
der allenfalls bey Händen habenden Bewelüur .
künden vor Großherzoglichem Amtsrevisorate
dahier geltend zu mache » .

Uederimgen den 18 . Juny 1813 . >
GroßherzogUches Bezirksamt ,

v. Ehren .
Schulbenlkquidation des verstorbenen Kiefers

Peter Schäuble zu L -enheun .
( 1 ) Die Gläubiger des verstorbenen Peter

Schäuble , Kiefers zu Lienyum , werden an .
Mit aufgesordert , am Samstag den Ziten
July d . I . auf dahiesiger Amtsreviforakskanz .
tey zu erscheinen , und ihre Forderungen unrer
Vorlegunq der Tewelsurkunden zu Protokoll zu
geben , widrigenfalls sie Ausschluß von der vor «
handenen Dermögensmaste zu qewarten haben .

Thlkngcn den 18 . Juny 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt.

G . Martin .
Schuldenliquidation und Mundtobterklärung

des Anton Moll zu Slockach .
( 1 ) Zur genauen Erhebung des Schulden »

standes des . Anton Moll von Slockach wird

Tagfahrk aus Mittwoch den 14ten July
vor dem hiesigen Thetlungskommiffariate an »

geordnet ; wodey dessen Gläubiger um jo ge»
w <ffer erscheinen , und ihre Forderungen unter
Beybr . ngung der Beweisurkunden liquidiren
sollen , US sie sonst dem aus dessen Unterlassung

entspringenden Nachtheil sich selbst beyzumesseu
haben .

Zugleich wird bekannt gemacht , daß Anton
Moll im ersten Grade mundtodt erkläret ,
und ihm der Tuchmacher Oswald Moll von
hier als Pfleger gesetzet worden sey. Derselbe
kann also ohne Einwilligung des Letzter « keine
der im Satz 512 des Landrechts genannten
Handlungen verbindlich vornehmen .

Slockach den 11 . Juny 1813 .
Großherzvglichcs Bezirksamt .

Fauler .
Vorladung des Johann Sieder von Ober«

«schach.
( 1 ) Johann Sreber von Obcrrschach

gieng vor 20 Jahren frevwiüig unter daS
Öcstrcichische Milllair . Von dessen Leben oder
Tod ist bis jetzt keine Nachricht eiogelauftn .

Derselbe wirb hicmit aufgesordert , sich bin »
nen brey Monaten um so gewisser zu melden ,
als wtdrigens desse»» Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz eingeant «
werket würde .

Villlngrn den 10 . Juny 1813 .
Großhcrzogl. Bad . Bezirksamt.

Siedler .
Vorladung des Gerbers Ignaz Blaicher

von Seelfingen .
( 1 ) Der vor 45 Jahren als Gerbergefekl

auf Wanderschaft gegangene Ignaz Blaicher
von Seelfingen , welcher seitdem nichts mehr
von sich hören ließ , besitzt noch ein unter Pfleg »
schaft stehendes Vermögen pr . 54 fl -

Derselbe oder besten allfällige Deszendenz
wird hiedurch ausgefordert , sich binnen Jahres «
frist bey Unterzeichneter Stelle zu melden ; wi¬
drigenfalls seine Anverwandten in de» fürsorg »
lichen Besitz seines Vermögens gegen KautionS »
iristung versetzet würden .

Ueberliugen den 16 . Juny 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Vorladung des Franz Joseph Häfele von

Ektenbcim.
( Z) Der BeckerknrchtFranz Joseph Hä »

fele von Mer hat sich vor 18 Jahren auf die
Wanderschaft begeben , und seit 14 Jahren hat
man keine sichere Kunde von seinem Leben unb
Aufenthalt.
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Da ihm inzwischen rin mütterliches Vermb. kommen werden *t» « ebernahm ftfn« unter
-gen von 1970-

si. angefallen ist , so wird der. Pflegschastiicher Aufsicht stehenden Vermögens
selbe oder dessen allenfallsige Leideserden hier- von 46o #. mit dem Anhänge voraeladen . da!
Mit aufgefordert , binnen Jahresfrist sich dahier dasselbe im Falle ihre« Ausbleibens nach
Zu stellen oder Nachricht anher zu geben , an, resfrE an die nächste Verwandte in fürfMaif .
sonst das Vermögen den nächsten Anverwandte » chen Besitz werde gegeben werde».

8
in fürsorglichen Besitz wird gegeben werden. Salem den 1 . Hornung igiZ

*

Ettenheim den 1 . Februar 1813. Aarkgrästich Badisches Berirksamt
Großherzogl . Bad . Bezirksamt. v . Seyfried

^ Donsbach . Vorladung des Trutpert Riesterers a»r-Vsriadnng des Chrrsttan Kelterer von dem Untermünsterthal.
Wasser. . <3) Trutpert Riesterer , aus dem Un,(Z) Da die Gebrüder des strt bereits 20 termünsterchal , ist schon bey 22 Jahren »0.

Jahren abwesenden Christian Kelterer wissend , wo ? abwesend. Derselbe oder beste«
von Wasser gegenwärtig um Einweisung in den allenfallsigeLeibeserbm haben binnen einem Jabe
fürsorglichen Besitz des von ihm rückgelaffcnen um so sicherer sich zu meiden , als im Ermana»
Vermögens angesucht haben ; so wird derselbe lungsfalle nach Verfluß dieser Frist seine näm«hiermit aufgefordert , sich bmnrn Jahresfrist sten Anverwandten in den fürsorglichen BeKr
wieder zu stellen , und sein Vermögen anzutre . seines in 975 fl . bestehenden Vermögens «ina «.ten , widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist je« setzt werden würden . 8
nem Gesuch entsprochen werden wird. Staufen den 4. Februar 1813.

Emmendingen den 8 . Februar 1813. Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt. Düttling er.Roth . Vorladung deS Joseph Schneider von

EdikralvorladungderGebrüderGraf von Bug » Bruchsal.
„ gensegel . (3) Joseph Schn eider von Bruchsal,(3) Dir drey Bruder Georg , Frdel und nächst 37 Jahre alt , welcher vor langen Jab .Ignaz Graf von Buggensegel , welche seit ren als Schneider auf die Wanderschaft aiena .mehr als dreißig Jahren abwesend sind , und und seit dem nichts mehr von sich hören ließ

sammtlich das 70te Lebens . Jahr erreicht haben ober feine etwaige Abkömmlinge werden andur»
würden , besitzen ein unter Pflegschaft stehendes öffentlich aufgefordert , binnen einer JabressM
Vermögen von 56 fl. zu erscheinen , und über ein bisher Verwalter s

Dieselbe oder andere unbekannte Erbberechtigte Vermögen , welches dermal nebst einigen Sie .werden aufgefordert , inner dem Laufe eines genfchaftrn in 726 fl . 58 kr. besteht , auf ein«
Jahres ihre Ansprüche auf dieses Vermögen oder die andere Art zu verfügen , widrigenfalls
geltend zu machen , widrigens es den bekannten seine hier zurückgelassene einzige Schwester naM
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge. ihrem Verlangen in den fürsorglichen Besitz deü
geben werden wird . selben gegen Sicherheit gesetzt werden solle.Salem den 31 . Jenner 1813. Bruchsal den 27 . Jänner 1813

Markgräflich Badisches Bezirksamt. Großherzogl. Stadt , und Erstes Laiidamt.v. Seyfried . G u h m a n n
Vorladung deö Fidel Klaufmervou Ober. Vorladung deS Daniel Münch von Bödia

Uhldingen. heim .
, (3) F1 d el K l a 0 sm e r von Oberuhldingen (3) D a n i e l M ü n ch , hiesiger Bürgerssohn.

greng vor 29 Jahren als Schneider in die Frem. welcher schon feit 28 Jahren von hier adwe,de , und har feit deme keine Nachricht über send ist , ohne Nachricht von sich n, geben .fein Leben oder Aufenthalt nach Hause gelan . oder dessen etwaige LerbeScrben, wecken aufgen lassen . ^ _ Ansteyen jenes Schwester hiermit voraeladen ,Derjelbe oder seme allenfalligr ehltche Nach , binnen tfwm Jahr bahier zu erfchemen und
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das in ungefähr 800 - . bestehende Vermögen
in Empfang zu nehmen , oder zu gewärtigen ,
daß solches der implorirendeu Schwester gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über «
geben werde .

Bödighcim den 19 . Februar 1813 .
Grundherr !. Rüdt v. Collenbergisches Amt .

Abel .
Kundschaftserhebung der Gebrüder Kopfler

von Homburg .
( 3 ) Diebeydcn Gebrüder Fridolin und

Benedikt Kopfler von Homburg im Kleg -
gau , erstcrrr 50 , letzterer

'aber .46 Jahre alt ,
welche sich unwissend wo , abwesend besinde » ,
indem Fridolin Kopfler schon vor 16 Jahren
in spanische , Benedikt Kopfler aber vor 27 Jah¬
ren in französilche Kriegsdienste getreten seyn
solle , ohne seit dieser Zeit Nachricht von sich
zu geben , werden hiermit aufgcfordert , sich
bry dem unterfertigten Bczirksamle binnen ei»
nem Jahr zu stelle» , widrigens ihr unter Ver¬
waltung stehendes Vermögen pr . 94 fl . 32 kr.
und 384 fl . 52 kr . nach Verfluß dieser Frist
derselben bekannten nächsten Anverwandten zum
fürsorglichen Besitz eingewiesen werden würde .

Thirngen am 18 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Raphael v . Weinzierl .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 1 ) Dir unten signattstrle Anna Maria

Schmitt von Skraßdurg wurde nach einem
Ucthcl deS Großherzoglich Hochpretßlichen Hof .
gerichlS zu Rastadl vom 11 . v. M . wegen
Uebertretung der Landesverweisung und Vagan .
ttnlebens , nachdem ihr der Arrest als Strafe
abgerechnet worden , wiederholt der Großherzogl .
Bad . Landen verwiesen .

Signalement .
Dieselbe ist angeblich 43 Jahr alt , 4 ' 10 "

2 " ' groß , besetzter Statur , hat braune lange
ausgebundcnr Haare , braune Augenbraunen ,
große braune Augen , mittlere etwas sv ' tze Nase ,
großen Mund , vorven eine große Zahnlücke ,
vorstehende Backenknochen , eingefallene Wan¬

gen und gespaltenes Kenn , trug bry ihrer Brr -

Weisung eine schwarze Kappe mft dergleichen
Bändeln , einen rochen Rock und einen alte «
blau gestreiften Schurz .

Diesetbe hat 2 Kmder , «in Mädchen von 9 ,
und einen Knaben von 7 Jahren bey sich .

Baden den 19 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Schnetzler .
Landesverweisung .

( 2) Der wegen Diebstahls seit dem ISte «
Juny 1811 dahier eingesessene und unten signa-
lisirte Joseph Stephan von Romatschof
aus Pohlen , ist heute nach geendigter Slrafzett
seines Arrests entlassen , und der Großherzoglich
Badischen Landen verwiesen worden , « etchÄ
anmit öffentlich bekannt gemacht wirb .

Signalement .
Dieser Mensch ist 39 Jahr alt , mißt 6 Schuh

5 Zoll , hat ein langlichkes Angesicht , kurze
braune Haare , drrgleichen Augenbraunen ,
braun gelbe Augen , eme große schmcke spitzige
Nase , mittelmäßigen Mund mit aufgeworfenen
Lippen , runden Kinn und störten Bart .

Seine Kleidung bestund beym Austritt in
einem runden Hut mit hoher Gupfe , einem
blau tüchenen Kaputrock mit flachen Metal -
knöpfen , einer dunkel grauen halbleinenen Weste ,
rin Paar langen hell blau und weiß melltrten
leinenen Hosen , und ein Paar Schuhe mit
Riemen .

Freyburg den 18 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Hölzlin .
Landesverweisungen .

( 2 ) Frlederich Sengrisen von Kipper «
bry Hamburg an der Höhe , rmdAnna Ma -
ria Senget sen , geborne Mäverin , von Neu .
wird , dann Johann Senqeisrn , von
Neuwied , bryden vorgedachtcu Eheleuten Sohn ,
sind seit dem 17 . Juny 1812 wegen Jauncr -
lrben und Verfälschung in dahieflger Anstalt
gefangen gefeffn , und heute nach erstandener
Strafzeit wieder enilaffn , und der Großher »
zoglich Badischen Landen verwiesen worden .

Signalements .
Ersterer ist 55 Jahr alt , 5 ' 3 " groß , mit

schwarzen Haaren , länqlichtrn Gesicht , grauen
Augm , etwas große Nase , mittelmäßigen Mund ,
eingefallenen Wangen , schwarzen Bart .
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Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund ln einem grau tuchenen Ucderrock und
Brusttuch , grau leinenen langen Hosen , grau
wollenen Strümpfen , grauen Halbkamaschen ,
Schuh mit Ba - bei , blau leidenen HalStuch ,
grüne Kapp von Nanquin .

Zweplere ist 46 Jahr alt , 4 4 10 " groß ,
mit hellbraunen Haaren , grauen Augen , mit «
telmaßiger dicker etwas aufgestülpter Nase ,
kleinen Mund , schmale Wangen , rundes Kinn ,

D e bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem alt kattunen grünen Jack mit
weißen großen Dupfcn , franzleinen weißblau
und roih gestreiften Rock , weiß moußlinencn
Halstuch , weißletnenen Schurz , weißpiquene
Haube , weißwollenen Strümpfen , Schuh mit
Bändel .

Letzterer ist 19 Jahr alt , 5 ' 1 " aroß , hat
schwarzbraune Haare , länqlichtes Gesicht , mit «
telmäßige etwas dicke Nase , kleinen Mund ,
rundes Kinn .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einen , grünen Kamisol mit grau man .
schesternen Kragen , grauen Hosen von wolle »
ne» Tuch , wcißleincnen Strümpfen , Schuh
mit Bändel , rotb seidenen Halstuch mit gelben
Punkten , grauer Filzkappe .

Bruchsal den 17 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zucht . und CorrektionS .

haus . Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
( 2) Rca Mannsbach von Mannsbach ,

eine Jüdin « , ist wegen Vaganlcnlrben seil dem
17 . Juny 1812 in dem hiesigen Correktivns -
haus gefänglich verwahrt gewesen , und heute
nach erstandener Strafzeit wieder entlassen ,
und der sämmtlichcn Großherzogl . Bad . Lan »
den verwiesen worden .

Signalement .
Dieselbe ist 39 Jahr alt , 4 Schuh 11 Zoll

groß , hat braune Haare , ein läng ichtes Gesicht ,
schmale rothe Wangen , graue Augen , kleine
Nase , etwas großen Mund und rundes Kinn .

Dir bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem halbleinenen Jack , einem grau
leinenen Brustmch und einem weißen leinenen
Schurz , einem blauen leinenen Halstuch mit
weißen Dupftn , eine dergleichen Haube , ein

Paar weiß wollene Strümpfe und ein Paar
Schuhe mit Bändel.

Bruchsal den i7 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuevt « und Correktivns »

haus » Verwaltung .
Schmidt .

Warnung für den Mathias Ortlicb , Be .
ständer des Hirfthenwirthshauses zu Umkirch .

Es wird Jedermann gewarnt , dem von
Bleibach gebürtigen Mathias Ortlieb ,
bisherigen Beständer des Hirschenwirthshauscs
zu Umkirch , keinen Kredit zu geben , indem
gegen diesen ganz vermögenslosen Puxschen ,
der unter dem Vorwand seines Pachks mehrere
Gläubiger zu hlntergehen wußte , keine Rechts »
Hilfe geleistet werden kann .

Freyburg den 9 . Juny 1813 .
Großherzogl . Amt über Umkirch .

Henzler .

Kaufanträge .
Tafernenwirthshaus « Versteigerung .

( 1 ) Es wirb andurch öffentlich bekannt ge.
macht , das Montag den 12len July
das Mathias Jllische Wirthshaus zum
Adler in Scrnatingen nebst denen dazu gehört »
gen 2 Lagerhäusern und zusammen im Maas
hallenden 1 Jauchert Gartenland , dann 1 Jau »
chert Acker und 1 Vierling Wieswachs im
Wege der Versteigerung werde verkauft werden .

DK Haus ist Mit allen zu einer großen
Winhschast erforderlichen Gebäulichkeiten ver .
sehen ; liegt nebst denen Lagerhäusern ganz ft -y
am See , und der dortigen Schiffstrüe , bis
wohin von Slockach aus durch das Dorf Ser »
natingen eine sehr gute Straße angelegt ist , auf
welcher die größten Frachtwäqen ganz bequem
hin und her ge ' ührt werden können .

Eires der Lagerhäuser ist ganz neu erbaut ,
dessn Länge

'71 und Breite 36 , die Länge des
alten aber 66 Schuh in sich hält .

Der Ort Sernattngen hat Schiffahrtsge .
rechttgkeit , und ist zu Speditirung der Kauf «
mannsgüter nach Konstanz , Schweiz und an .
dern Gegenden mit ganz groß und kleinen Schis »
ft « hinlänglich versehen .

Dieses WirthehauS hat also zur HandlungS »
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spedition , sowohl als jum Wirthschasts ..mlfied
in Mm Betracht die vvrtreff . ichste n d voct : eil.
Hasteste Lage.

Die Kaufbedingnisse werden an demVelsrt «
gerungskage bekannt gewacht werden .

Die Kanfl .cdhaber werden daher einge'aden ,
an obersagtem Tag Morgens »ruh 8 Uhr im
Wircvshaus zum Adler zu erscheinen , woseivst
sie sich vor der Theilungekommitsion m > telst
obrigkeitlicher Ccrllfikate über ihr Vermöge »
auszuwcisen haben.

Uederlingen den 7. Iuny 1813 .
Großherzog !. Bad . Amtsrevisorat .

H u in m r I .
Realitäten « Versteigerung .

( 2) Auf Ansuchen des Schrcinermeisters
Jakob Braun werben den iten Iuly
d. I . nachstehende demselben zugehörige Realk«
täten an dem gewöhnlichen Ausrufsort an den
Melstbiethendcn verseilt , als :

a ) Eine Iauchert 8 Haufen 24 Ruthen Mat »
trn im Briel gelegen , stoßen e . S - an
Katharina Hoch, a. S . an Simon Rck«
temani, , unten die städtische Ziegelinatten ,
geschätzt auf 880 fl.

d ) Eine Iauchert ein Hausen 8 Ruthen
Ackerfeld auf der hart Wiehremer Bahn ,
stoßt e . S . an den städtischen Ziegelackcr,
a . S . an Vogt Schlegels Erben , geschätzt
auf 27o fl .

e) Zivey Iauchert 4 Haufen 17 Ruthen Mat .
tcn am Thurmsce in der Wehre , stoßen
t . S - oben und unten an den Allmend ,
weg , a . S . W tlwe Ziriak und Z Hann
Schinzmqer , gcichätzt auf 1200 fl.

ck) Drev H - ufen 9 Ruthen Garten und Re .
den vor dem Caristophsthor , stoßen e . S .
an den Allmendweg , a . S an Anton Le»
derlr , und den Gvkresackerwrg, vornen an
Georg Wolsinger , hinten auf die Allmend,
geschätzt auf 330 fl.

Die Schatzung von jedem Grundstuck ist der
Ausrufsoreis

Die Krusdedingnrss« sind nachsiehende :
1 . Hat der Käufer den ganzen Kaufschiiling

in 4 Terminen zu dertchttgen , nämlich Licl
binnen 4 Wochen nach erfolgtem Kauf ,
dann die übrigen ^rel in drey vom Kaufs ,

tage an mit 5 pCto . verzinslichen Jahrs .

tecminen.
2. W -rd für das Geländmaas keine Wehr.

. schaft geleistet .
3. B s zur Berichtigung des KaufschillingS

bleibt das erste Pfandrecht auf die ver¬
kaufte Realität Vorbehalten.

Freyburg den 16 . Juny 1813 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Ris .
Güter . Verkauf .

( 2) Am Iten Iuly d . I . Vormittags S
Uhr werden die nachstehenden zur Verlassen,
fchaftsmaffe des Mich . Pfeifer in Herder «
gehörigen Grundstücke an den Meistbielhende«
öffentlich verste gcrt werden.
1 . Zwey Haufen Vorleben in der hintern Eich,

hallen , gränzt oben und e. S . an Iahann
Keller , a. S an Jakob Likcrt , und unten
an den Eichhaltenweq » geschätzt zu 90 fl.

2 . Vier Haufen Reben und 1 Haufen Vor «
leben allda links am Eichhaltenweg , minder
oder mehr , grünst oben an die Hohlguß ,
unten an den Eichhaltenweg , e . S . an Si .
mon Ries , und a . S . an Käufer von Nr .
3 , geschätzt zu 445 fl.

3. 4 Haufen Reben 1 Haufen Vorleben allda,
minder oder mehr , gränzt obenan die Hohl «
gaß , unten an den Echvairenweg , r. S . an
Käufer von Nr . 2 , und a. S an Urban
Ris , geschätzt zu 445 fl .

4. 5 Haufen Reben f Haufen Vorlehen im
Immenstahl minder oder mehr , gränzt obenan
die Hohlgaß , unten an den Immenstahler .
weg , e . S . an Sebastian Reichcnbach , und
a . S . an Käufer von Nr . 2 , geschätzt zu

405 fl.
5 . 5 Haufen Reben J Haufen Vorleben min.

der oder mehr allda , gränzt oben an die
Hohlqaß , unten an den Immenstahlweg , e.
S . an Paul Mener , und a . S . an Käufer
von Nr . 1 , geschätzt zu 405 fl.

6. 8 Haufen 18 Ruthen 12 Schuh Baum ,
garten im Ncuenberg , gränzt oben zugelpitzt
an Christ. Weder , unken an obern Sandweg
t. S . an hintern Neuenbergweg , und a. S .
an Käufer von Nr . 2 , geschätzt zu 470 fl.

7 . i Iauchert allda , gränzt oben an Curist.
Weber , unten an obern Sandweq , e . S .
an Käufer von Nr . i , und a . S . an Kau .



- ( s.
fee von Nr . 3 , geschätzt zu 350 fl.

8 . * Iauchert allda , granzt oben an Christ .
Weber , unten an obren Sandweg , c . S .
au Käufer von Nr . 2 und a . S - an Käufer
von Nr . 4. geschätzt zu 350 fl .

9 . ; Iauchert allda , gränzt oben ' an Christ .
Weber , unten an obern Sandweg , e. S .
an Käufer von Nr . 3 und a . S . an Käu¬

fer von Nr . 5 , geschätzt zu 350 fl.
10 . | Iauchert allda , wobey ohngefähr 3 Hau .

fen Reben seyn mögen , granzt oben an Christ .
Weber , unten an obern Saudwcg , e. S . an
Käufer von Nr . 4 und a . S . an Stechert «

weg , geschätzt zu 480 fl.
Dre Kaufbedingnisse sind folgende :

1 . Der SchatzonApreis ist der Ausrufspreis .
2 . Der Kaufschiüing ist in 4 vom Kaufskage

zu 5 pCto . verzinslichen Iahrstcrminen ab .

znführen , wovon der erste mit Martini d. I .
die übrigen Z mit Martini 1814 , 1815 und
18 <6 abzuzahlen find .

Z. Bis nach gänzlicher Tilgung des Kaufschil .

lings wird sich das erste Pfandrecht auf den

versteigerten Realitäten Vorbehalten .
4. Für bas Gütcrmaas wird keine Gewähr ,

schaft geleistet .
5 . Die Käufer von Nr . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 sind

gchalten , einer dem andern an Christ . We .
brr her über das Feld gehen zn lassen.

6 . Auf den Güterstückcn Nr . 7 , 8 , 9 , 10

haftet ein Dvdenzins von 3 kr .
7 . Die voranstehenden sämmtllchen Grundstücke

müssen auf Kosten der Käufer ausgemarkt
werden .
Freyborg den 21 . Junv 1813 .

Großhcrzogliches Stadtam
^

revisorat .

Weinbefrn . Verkauf .
( 3) Bey der diesseitigen Kellrrcy sind 68 Saum

18 Viertel Weinhefen in dem Freyburger Sinn

von dem Jahrgang 1812 zu verkaufen , die

man am ZOten dieses einer öffentlichen Ver¬

steigerung auszusetzen gedenket , wozu man die

Liebhaber auf Nachmittags 3 Uhr einlabet .
Kiechlinsbcrgen den 13 . Iuny 1813 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Wevcr .

8 ) —

Dteristariträge .
Vakanter Schuldienst .

( 1) Da durch die Entlassung des bisherigen
Schullehrers Braun der Schul , und Meß «
nerdienst zu Honstetten , Amts Eugen im See -
kreise , erledigt worden ist , so haben die Kom »

petenten ihre Vorstellungen mit den erforderli .
chen Zeugnissen bey dem benannten Kreisdirek .
torium binnen 4 Wochen nach Verkündigung
dieses , einzureichcn , welches solche sodann mit
gutächtlichem Bericht hieher einsenden wird .

Vakanter evangelischer Schuldienst .
( 2 ) Der evangelische Schuldienst zu Helms¬

heim , im Bezirk des ersten Landamts Bruch ,

sal , mit 143 fl . 26 kr. Kompetenzanschiag , ist
durch Versetzung des bisherigen Schullehrers
daselbst in Erledigung gekommen .

Die Kompetenten darum haben ihr Gesuch
binnen 4 Wochen dem Dekanat , unter welchem
ste stehen , einzuhändigen , welches dasselbe dem

Pfinz « u . Enzkreisdirektorium zur weitern Ueber «

machung an das evangelische Kirchenmiuisterial .

departcment einzusenden hat .

Vakanter evangelischer Schuldienst .
( 2 ) Durch das erfolgte Absterben des Schul ,

lehrers Warner in Dundenheim , Bezirksamt
Mahlbcrg , im Kinzigkreis , ist die evangelisch¬
lutherische Schulstclle daselbst , welche ein« Be¬
soldung von . 180 fl. im Kompetenzanschlag hat ,
erledigt worben .

Die Kompetenten darum haben sich binnen
4 Wochen in einer an das evangelische Kirchen «
ministerialdepartement zu richtenden , aber dem
Dekanat , unter welchem sie stehen , zur weite¬
ren Abgabe an das Kreisdircktorium ihres Be¬

zirks zu übergebenden Bittschrift zu melden .

Anzeige neuer Deichelbohrer .
( 3) Schmidemeister Lorenz Kienzler in

Breitnau verfertiget Deichelbohrer , die 7 $ Zoll
bohren , ohne daß man mit einem anderen Boh .
rer vorbohre , welche Deichet Wasser genug fas.
sen , um ein Mühlrad zu treiben . Auf Vrr .

langen würde er noch größere Bohrer verfer¬
tigen , z. B . von 9 Zoll , um ße zu Sägmüh -
len anzuwrnden .

( Mit einer Beplage . )
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